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Herren Bezirksliga

TSV Sielmingen : TTC Notzingen-Wellingen 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

Rüger und Timke bleiben gegen den TTC Notzingen-
Wellingen ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Sielmingen in der Herren Bezirksliga gegen den
TTC Notzingen-Wellingen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In
ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Rüger / Wille bezwangen Schmid / Maier in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wenig Chancen ließen Timke / Haas am
Nachbartisch beim 11:8, 11:5, 11:6 ihren Gegnern Zinßer / Rataj. Auf Messers Schneide stand dann
das Spiel zwischen Kabel / Mack und Hauff / Jakob, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kabel / Mack mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Oliver Rataj zeigte Bastian Rüger seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Nicolas Wille gegen Norman Zinßer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11,
10:12, 11:3, 13:11 nicht verloren. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an der Reihe. Sven Timke konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Benjamin Hauff beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Philipp Haas wehrte eine 1:0
Satzführung von Julian Schmid ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im
Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Oliver Jakob war für
Peter Kabel am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich
nichts zu holen. Steffen Mack verlor im Anschluss sein Match gegen Simon Maier unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Sielmingen
und des TTC Notzingen-Wellingen in die Box. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Bastian Rüger und Norman Zinßer, das Bastian Rüger letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Rüger endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Nicolas Wille das Match gegen
Oliver Rataj mit 1:3 verlor. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:8 für Wille
und 9:7 für Rataj seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Sven
Timke beim 3:0 gegen Julian Schmid und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Sielmingen am 26.01.2024 gegen VFB Oberesslingen
/Zell möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.01.2024 gegen den SV Nabern III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Sielmingen

Doppel: Rüger / Wille 1:0, Timke / Haas 1:0, Kabel / Mack 1:0 
Einzel: B. Rüger 2:0, N. Wille 1:1, S. Timke 2:0, P. Haas 1:0, P. Kabel 0:1, S. Mack 0:1 

 TTC Notzingen-Wellingen
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Doppel: Zinßer / Rataj 0:1, Schmid / Maier 0:1, Hauff / Jakob 0:1 
Einzel: N. Zinßer 0:2, O. Rataj 1:1, J. Schmid 0:2, B. Hauff 0:1, S. Maier 1:0, O. Jakob 1:0


